
Die SMV besteht aus allen Klassensprecher*innen 
und Kurssprecher*innen. Zudem arbeiten viele  
interessierte Schüler*innen mit. Insgesamt sind wir 
über 90 Schüler*innen. Unterstützt werden wir von 
einem Team aus 3 Verbindungslehrer*innen. 
Außerdem greift uns regelmäßig der Förderverein 
und der Elternbeirat finanziell unter die Arme.
 

Gemeinsam planen wir jedes Jahr neue und  
wiederkehrende Aktionen. Dafür haben wir unseren  
SMV-Tag, an dem traditionell den ganzen Tag Ideen 
gesammelt, diskutiert und geplant wird. So  
kommen jedes Jahr viele Projekte zusammen, die 
wir im Schuljahr umsetzen.

Mit den anderen SMVen in Esslingen planen wir  
zudem immer wieder Aktionen und unterstützen  
zusammen den Esslinger Jugendgemeinderat bei 
seinen Zielen und Initiativen.

SMV 
am 

Mörike

Kontakt:
SMV@moerike-gymnasium.de

SchülerMitVerantwortung

Wir sind  
„Schule ohne Rassismus 
- Schule mit Courage“

SoR-SmC ist ein Netzwerk vieler Schulen, die sich 
gemeinsam in einer Selbstverpflichtung gegen alle 
Formen der Diskriminierung stellen und versuchen, 
diese zu überwinden. Das Mörike-Gymnasium  
Esslingen ist seit 2016 Teil des Netzwerks.

Jedes Jahr führen wir verschiedene Aktionen durch 
und beschäftigen uns mit den Themenfeldern  
Courage, Vielfalt, Frieden, Menschenrechte,  
Gleichberechtigung und Toleranz. 
In den letzten Jahren gab es eine Menge Aktionen, 
u.a. war die Menschenrechtspreisträgerin Laisa  
Santos Sampaio zu Gast, die SMV führte einen  
interkulturellen Tag durch, die zehnten Klassen 
organisierten einen Tag des Flüchtlings und die 
Schüler*innen konnten im Rahmen der Aktion  
„No risk - no fun“ erfahren, welche Handicaps  
Menschen mit Behinderung im Alltag haben.
Als erste Aktion nach unserer feierlichen  
Aufnahme ins Netzwerk im Oktober 2016 haben 
wir Signale gegen Rassismus an Luftballons  
versandt und uns über die zahlreichen Antworten 
aus allen Ecken des Landes gefreut.
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Aktionen  
der SMV

Internationales Kochbuch
Im Rahmen von „Schule ohne Rassismus - Schule 
mit Courage“ haben wir ein Kochbuch mit  
vielen Rezepten unserer Schüler*innen, Lehrkräf-
te und Eltern erstellt. Mit den Gerichten aus allen 
Regionen der Welt wird auch sichtbar wie vielfältig 
unsere Schulgemeinschaft ist. 
Die Idee dazu kam bereits vor vielen Jahren auf und 
wurde im Schuljahr 2021/22 von der Projekt- 
gruppe wieder aufgegriffen, die daraufhin  
Rezepte sammelten, sortierten und gegebenfalls 
auch übersetzten. Die Gestaltung wurde von  
Schüler*innen der Projektgruppe übernommen,  
unterstützt von den Lehrkräften der Bildenden 
Kunst.
Zudem fand die Landeskoordination Baden- 
Württemberg des Netzwerks Gefallen an der Idee 
und unterstützte uns finanziell beim Druck.

Ein paar der leckeren Gerichte wurden auch  
bereits in der EMMA, unserer Mensa, umgesetzt.
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Die Welt zu Tisch - 

so is(s)t das 

Mörike-Gymnasium 

Esslingen
ein internationales Kochbuch zum Entdecken und Genießen

Schulpartys
Regelmäßig veranstaltet die SMV auch Partys in der 
Schule. Immer wieder kommen Schülerinnen und 
Schüler zu guter Musik, Snacks und Getränken in 
unsere EMMA, wie etwa zur „Blacklight-Party“ oder  
unserem Unterstufenfasching.

Weihnachtsaktion
In der Weihnachtszeit überrascht die SMV alle 
Schüler*innen mit süßen Naschereien. Außerdem 
bieten wir selbstgestaltete Weihnachtskarten an, 
mit denen alle ihre Weihnachtsgrüße verschicken 
können.

Mörike-Cup
Alljährlich findet wenige Tage vor den  
Sommerferien unser Fußball-Turnier in der  
Neckarsporthalle statt. Den ganzen Vormittag 
spielen die Klassen in intensiven Spielen um  
unsere Pokale und werden von ihren  
Mitschüler*innen lautstark angefeuert. Außerdem 
liefert sich auch immer das Team der Lehrkräfte 
ein hart umkämpftes Spiel mit den Teams der 
Kursstufen.

DKMS-Aktion
Zusammen mit der DKMS informierten wir die  
Kursstufenschüler*innen über Blutkrebs und die 
Behandlungsmöglichkeiten. Nach einem Vortrag 
und zahlreichen Fragen hatten die Schüler*innen 
außerdem Möglichkeit sich für die Spenderkartei 
zu registrieren, was großen Anklang fand.


